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‘C,I}erfucf) giner %ergle:cbung Det bunbnemfcben'
Snaaﬁe und @emwbte. -

IV. Rorpermaaﬁ

2 @Burcr € uﬁxcfuﬁ hat 144 €h. €ub. goﬂ omi
rez 21/25 par., 131 31/50 thl,, 142 3/'10 5ﬁrd) Dbee
150 xsjzs' bern. Gub. Joll, -

70,000 Q’ub {Suﬁ Gbur _ m;ooo@ GA fiﬁur
mad)m 7378-5"5 par. | par. mm:ben 12692

8738% bl | thl. = . 1443f
9832¢ siedh. | giliech. = 10170
107083 Bern Befm.- e 9338%-

A S.Dinaﬁe flustger @inge.
Is Sn @f)ut.

%eff:mmungs”uerfud)e Die Geftalt det. @bu.-
ver = Novmalmaafe geflattet durdaus Feine genane Bez
vedynung ibres cubifdyen Subalts, und die Fleinern b=
theilungen weidyen von den grofern all;ufehr ab.

@erdbnlicy fagt man : eine Churer Maaf Whaffer,
Wildy oder Wein folle 2 Krinnen, d. i. 96 Chur. Loth
tviegen. Jn diefem Falle mifite fie (tvenn man audy
412 AR auf einen par. €ub. 3. Wafler vedynen wollte),
70 p. €. 3. Subalt Boben,  llein von Ddiefer Grife

Sammler 3, Heft 1809, 18
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fi ubet man fhmwerlidy eine Smaaﬁ, und folite e toirflicy
bie Normalgrofe fepn, fo witd 1" ¢ im gemeinen @e=
_In:aud) wd)t befolgf |

Eine ge ’”Gbﬂ[ld)f @? Sﬂtaaﬁ iﬁaﬁer fom ‘)Jﬁfferbrun-'
fien wog Winters im temperivten Jimmer 21,390 Gran
mebis. Gewid)t, oder 27,673 holl. Af oder 92 @burer
goth. Die ndmlidhe Waafi beffillivt Waffer wog 21,270

®ran medis., oder 27,518 Af oder o1 1/ Ghur. Loth.

Hady den Unterfudhungen' forgfaltiger Phofifer *) Fann
an aber, Bei ciner mittlert Tempevatur , den par.
Qub. 3. deftillive SBaffer u'409, -unbi’iﬂznnenmaﬂec
st 410 1/2 UR annehmen. Dies - gibt _alfo fiir bie
Gl’)urer Maaf einen “cubifdhen anat pon 67 If3
Bzﬁ 61 ify pat. €. 3.7 ¢8 [cf)emt baher wahrideinlid,
dag fie 67 — 67 1/zp. €. 3. balte. Die ndmlide
Maaf mit Mild) wog o4 Ehurer Loth, _unb mit WBein
Fann man oo €h. Loth annchmen; es ift demnady gar
nidyt genau, tenn man bei diefen 3 FlifigFeiten aleidhe
Gdywere vorausfest.

Die Churer Maaf f)af 45 Wietlein ob. @rbvp..

ven, alfo ein Dudrtlein ungef. 16 3/4 p. 6. 8

1 S.Btertel f)at 8 %?aaﬁ Cungef. ;33 p. €. 3.)

. yo Biertel mad)cn x3uber (5380 €. 3)
Sguﬁer find x Suber (4;,040@ 8) '

Den Saun red)net man so S.maaﬁ (éofo Cub.
391! ) . e

-’*) san febe Gehlers phvf. Whrtetbugh und anbere.




EBetgleid)u,ngen. .
p@b3 pCB
gﬁrcb  Maaf - - 7 98% Gaum iz tigedsl
“fribes 93?110& = ¢ Z 2 2 8 0431 .
. Stadtmaaf- - = 82%

Honig und Oel = 69%

C Pjundmasf 2 - 29 Rl S
@dafbaufen Maaf - - 66  Soum 2 7920
Sinterthur **) Maof > 663 ~ 2 7944

gera .,*is:k) - 2 84‘% : g = 5 84;2%‘.
Bafel 245 CPott, alt 782 = 2 0766
: = men 63 i

) Det Saum bat 1 12 Cimer oder 6 BViertel, oder
55 Kopf ober go Maaf. 65 irches Madh. geben
6o glarner oder t glarner Cimer. Obige Angabe
o, ift nady Fdfi, Der dén pirder €. §. su 1361 21/25
pat. €. Solf anfest, Nad Korner Hingegen hat. et
. 1384 16/25 par. €. 3, und der Kopf 233 1/2 mrdy.
€. 8. Hiernady bhdtte die pirder Maaf nut 93 1/2

0 g €L 8.5 bver Sapm 8415 9. €. 3.

34t ) Q*ad, Kdrnet wdrven 25 winterthurer Saum gleid
24 ircdern, folglich 1 98. Saum go78 25 p. @ 3.
alfo btt Manf ungef. 67 1/3 p. @ oA

" f’“) Cm Qanbi'aé balt 6 Saum, 24 @tmet ob 600 55)?5.
Ein Stadtfaf 4« Saum, 16 Cimer oder 400 Maaf,
Sbu Mildhmeas it 173 ﬂdrfer :

FEOE ; 3 Saum find x Ohm.
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Den BVeltliner Sanm rednet man getwshnlich ju
go Churer Maaf, x Levada ift 1/2 Saum. 1 Bren-
ta ift 3/4 Ganm. Der Saum hat § Star oder 120
Boceali.  llein e8 muf in den einselnen Gemeinden
eine grcﬁe Berfdiedenbeit bcrrfff)m; twie. qug den fol-
genden ‘Ungaben erbelle:

1 Soma (ober 3 Stir) yon Sonbers und Saftisn

gift 83 GBurer Maaf und iff gleidy 7 cldvner Star.
g ¢ldvner Gtar iff der gerodhnliche Saum und foll o
Qburer Maag balten Calfo ift enttoeder obiges nidyt gans
viditig, oder man gibt = 9Naaf ju wenig). ¥ cldvnes
Soma Bat 8 cldbner Gtar, g Conderfer Star ma4
djen 116 Boceali van Sirano. o firaner Gtar find
g Soma pon Teglio, und r12 tiraner Boccali g So«

&) Nach Korner, der die Brenra gu 33 3/4 winterthurs

Maaf angibt., 33 Pinte {ind & Breme; 3 Boceal] >

8 Pina,

A R R R R T



ma yon Montagna., 28 Some von Mazzo und Tovo
find gleidy 24 von Tivan. Nady) diefen Beffimmangen
= fallg fie vichtig find — wiirde befragen:

- xSoma x Star

son Mazzo . 78 . 93 €hurer Maafe
22 Montagna " 8§ .. 30§ 2 2

¢ Sondrio , 88 <" A ’ &
== Tirano ., o1 .. 13 2 2
c
oo 4 -
#= Glaven . 100 4 mg. s €

3
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Teghio . 1024 . 32

S, Sn andetn Gegenden Biindens.

Sn allen Thalern diesfeits der Berge fdyeint bw
@hurer Raaf als Novns dienen 3u follen, fie ift abes
an den meiften Oreen mehe oder tveniger ausgeartet,
Dajn trdgt dann die Unjuverlafigbeit der €hurer Urs
maafe vieled Bei; Ddenn die. Gegenden, bie fidy ibre
Srinfgefchivre von €hur felbfi Fommen laffen, erbalten
fie von febr ver{dhiedener Grofe. ,Dies ift hier
(fo fdyreibt man aug dem Oberland) mehrmals erprobf
worden, wo man aug Chur gepfedhtete Cjufiivte) Maah-
Bannen erbielt, die fo verfdhicden iarven, daf so Maaf
der Eleinern nicht mehr al$ 48 der grofern ausmad-
ten. //

 Uuf Davod, wo man die @Burbr SNaaf genan
beobadhtet, wiegt ein IMaaf Wein netto 9o €h. foth.*)

*) Dies fdheint ein Stund mehr um die oben angenony
mene @rife der Shurer Maah fir bie ridtige in
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Cine maaﬁ smrd; Pann Big 3 eoth fcbmerer fcpn Oa
qn in &t Ynthonien die Maaf Mild nur o0 86,
iviegt, fo fdeint dafelbft, und uexmutbhd) it gangen

irmcrn Brdttigdu, eine Eleinere Maaf su berrfcben.

udy in den ¢ Dorfern bat man bfe @Buxcr
$Raaf, nidt ohne grofe bmweidyungen.  Eine Maak
Srunnentoaffer, genaw getvogen, betrug dafelbft im
Fribling 26,603 1/3 Uf 3 alfo ungef. 88 1/2 Churer
eoth. Sn diefem Hodgeridht hat man dem Juber yn
yo Biertel oder go Maafy im Hodgeridht MWapen-
feld Bindegen madien o Wievtel, oder 72 Maag, ¢inen
Quber. — Sn Difientis wird der Wein audy ges
toqen nnd gtoei Krinnen fir x Maaf gerechnet. Bon
jever 8dgel (etva 45— 48 Maaf) azebt man. 18 Krins
new Thara ab,

 @ine Dber- €ndabdiner Maok Wafer toog 39
portiae Unten, alfo 62 1/z — 69 1/2 Churer foth: im
Hntey= Engadin moa cine Manf 36 bdortige Foth
sber 98 2/r1 Gbur. Poth, Die Minfrevehaley
Seaaf ift aleichfalg Fleiner alg bie Ehurer (um 2 Elefne
Trinkgldfer. fagt — febr unbeftinmé = ber Berldo),

- Sm Beraell werden MWein nnd Branbdtiwein nad
Boecall gemeffe. Der Boccale di Bregaglia (el ire
Dened @efaf, dad feer ungef. 25 1/2 Unjen fdhtver i)
wiegt voll Waffer 75 Unsen, mithin netto nngefihy

Balten. 1ieber dem Berfouf bed Weiné nad dem
Genvidt, auf Davesd, . N, &. 1806 €. 66,



98 1f2 €hurer-foth. ' 12 Boc. madien einen Star, ynh
2 Star pder 84 Boc. einen Saum oder jtoei Rageln
Chemnady balt der Star etiva 32 3/4— 13, der Samy
85 1/4 Churer Maafie). — Sutveilen bedient man fidhy
bes clavner Bocealsd, von weldem 10§ mzf einen
bevacller Saum gebeu, i CHE

IU. mej'ld;mgaﬁ.atsf ben Sl[!.veu,

Su €hur und an vielen andbern Ovten bicdfeits
Der Berge (5. B. ¢ Dirfer, Hodyaeridht Mayenfell,
Sdyiers, Seewis, Churtalden sc.) rechnet man auf den
Alpen 96 Loth (2 Kr.) Mild) fir eine Maafy jwel
Naaf oder 4 Rrinnen madyen einen Bener, ber in 8
grofic @07fel (oon 24 Loth) oder in 16 Eleine (on
12 Roth) getbeilt if. Sm Oberbalbftein heift ein fol-
dier Bener Curtang. Sn Schams hat 1 Quartan Ylp-
mild) 2 1/2 Churer RKrinnen (220 Loth) und theilt fidy
in 13 ®ffel. 4 Quartan ober 10 Krinnen madjen ein
Stir.  Sn Berglin mift man. aud) nadh Quartan, die
aber nur 2 Krinnen, alfo 1/z Bener balten,

Sn einiqen Ylpen ded Oberland s redhnet man 3
Maag Mildy fiir ein M e § (Chaum) Hag alfo 6 Krinnen
Balten follte, aber meiftens weniger toiegt. Sn Flims
§. B. bat der Bener s 1/2 Krinnen oder 264 Loth; am

bsas D

%) Hiernady wdre der cldvner Boceal ag3 Shur. Mank
und ein cldvner Saum (20 BVoc.) ¢7 3f7 Shurer
Maaf, v, h. 3 Mash weniger, als nach obiger Unz
gabe,



gte . -
~ feingenbeeg Bt die Apmasf 5 Krinnen oder 24 h.
Sn andern oberldnder Ylpen mift man nady Ryschy,

‘weldyes 6 Churer Maaf §dli; 1 Chaz ift eine Chuver
Maag; 1 Tschadun hdlt einen Scoppen.

Sn St. Anthdnien mift man die Mild) nad)
Kannen (Maake) von 9o Loth und in Fidrig heifen
30 Fleine Krinnen (ober 360 foth) Mild) ein Krens.

Die Nlpmaaf im Ober-Engadin befteht aus
Cop von 3 dortigen Pfunden, oder 8o — 90 €hurer
$foth. Sm Unter - Engadin Hat der Bener 6 dortige
Piond odey ungef. 175 Churer Loth.

Sm Bergell wird die Mildy nady dem getodhr-
lichen Pfund von 30 lngen gerwogen.




	Versuch einer Vergleichung der bündnerischen Maasse und Gewichte [Fortsetzung]

